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Schlacht

ſein kann

kommen Die
den erſten Tagen des März beſtätigen daß ich mich in meiner
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Saale Zeiln
Sechsnndzwanzigſter Jahrgang

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme ver Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artlkel iſt
nicht geſtattet

itag den 29 Februar eeeenrrnee x1892

Politiſche Ueberſicht
Jm allgemeinen haben wir mit der Urtheilsweiſe der Köl

niſchen Ztg nicht allzu viele Berührungspunkte Um ſo mehr
freut es uns ſeſiſteuengza können daß das genannte Blatt
nicht nur in derſelben Weiſe wie wir es thaten über das neue
deutſche Spionage Geſetz urtheilt ſondern auch theilweiſe
derſelben ſcharfen Worte ſich bedient So läßt ſich die Köl
niſche unter anderem vernehmen wie folgt

Die Militärverwaltung liebt es in neuerer Zeit wie jeder
der die Verhältniſſe einigermaßen kennt ja weiß durch die
Bezeichnung secret um ganz harmloſe Dinge die vor aller
Welt beſprochen werden den Schleier des Geheimniſſes zu
legen Wenn der Reichstag den Begriff militäriſches Geheim
niß nicht ſo genau feſtſtellt wie es nur eben gebt ſo kann es
künftig vorkommen daß ein verantwortlicher Redacteur beſtraft
wird weil er die Nachricht hat durchgehen laſſen die Forde
rung des Militäretats für ein neues Gebäude der Artillerie
prüfungskommiſſion ſei nothwendig da die bisherigen Räum
lichkeiten die ordnungsmäßige Abwickelung der Geſchäfte nicht

eſtatteten Die Mittheilungen bei Neuwied fänden größere
ionier Uebungen ſtatt oder im nächſten Herbſt hätte das

8 Armeecorps Kaiſermanöver und zöge eine Reſervediviſion
ein könnten von einem ſtrebſamen Staatsanwalt nach den Er
fahrungen mit dem groben Unfug Anlaß zu einer Anklage
und einem Plaidoyer geben in dem der unſchuldige Redacteur
als ein Ausbund der Schlechtigkeit hingeſtellt würde Landes
verrath muß ſo hart wie möglich beſtraft werden aber dazu
gebraucht man keine Kautſchuk Paragraphen

Reichskanzler Graf Caprivi freilich dürfte es weniger freund
lich empfinden auch hier wieder die Liberalen aller Schatti
rungen auf einem Pfade zu finden

Wie ſchon neulich hier erwähnt wurde hat Fürſt Bismarck
in den letzten Tagen mehreren Beſuchern gegenüber erklärt er
denke nicht daran in das Herrenhaus zu kommen um dort
den Strauß über das Schulgeſetz mit der Regierung auszu
fechten Er hat das einem Beſucher gegenüber in den Vers
des Liedes vom Bruder Straubinger gefaßt

Da müßt ich ja ein Eſel ſein
Ein fürchterliches Rinde

Der Altreichskanzler iſt auf das Herrenhaus deſſen ange
nehme Temperatur ſein Freund und Kollege Roon einſt
rühmte nicht mehr gut p ſprechen ſeit Herr von Putt

kamer ſein leiblicher Neffe dort den Ausſchlag für die An
nahme der Landgemeinde Ordnung gab Seitdem meint der Fürſt
wohl nicht mit Unrecht im Herrenhauſe überwögen die Höf
linge und die ſtrebſamen Beamten und für einen unab
ha Politiker ſei dort kein erſprießliches Erdreich Ueber
aupt ſcheint der Fürſt keine Neigung zu haben ſich gerade

jetzt als Puffer zwiſchen Regierung und Parteien zu ſchieben
um von beiden Seiten die Stöße aufzufangen Die jetzige

ſo meint er vielmehr müſſe ausgefochten werden
und wenn von den Kämpfenden wie es von den ſtreitluſtigen

beiden Löwen in der Ballade heißt nur zwo Wedel übrig
bleiben ſollten Das Erſcheinen des Fürſten würde nur einen
Kampf zwiſchen Vergangenheit und Gegenwart herauf
beſchwören der einer geſunden Entwickelung der augenblick
lichen Lage nur hinderlich ſein könnte Die Meldung der
KreuzZtg Fürſt Bismarck wolle gegen das Volksſchulgeſetz

öffentlich auftreten hatte wohl nur den Zweck die Stimmung
für das Geſetz an maßgebender Stelle zweckmäßig zu beleben
In Bezug auf die letzte Rede des Kaiſers haben die Hamb

4

Der Schalttag
Harmloſe Bemerkungen von Adolf Gerſtmann

Heute haben wir den glücklicherweiſe nur alle vier Jahre
wiederkehrenden Tag der uns lebhaft vor Augen führt daß
man in der Wahl ſeines Geburtstages nicht vorſichtig n

Das Jahr ſat wie der geneigte Leſer vielleicht
ſchon früher irgend einmal gehört hat dreihundertfünfundſechzig
Tage und ein Schaltjahr ſogar dreihundertſechsundſechzig
da hat jedes Menſchenkind doch wirklich eine Auswahl wie ſie
reichhaltiger nicht gedacht werden kann und doch gehe ich jede
Wette ein daß auch diesmal einige kleine unvorſichtige Neu

linge rrgtiſe genug ſind am 29 Februar zur Welt zu
amilien Anzeigen in den Zeitungen werden in

Annahme nicht geirrt habe
Dieſe Kinder werden ſelbſtverſtändlich mit derſelben Freude

willkommen geheißen werden als wären ſie an irgend einem
andern Tage die Urſache des freudigen Ereigniſſes geweſen
Hätten dieſe Kleinen aber nur ein ganz klein wenig mehr Er
fahrung und ein winziges Gran von Menſchenkenntniß ſo
würden ſie ihr Erſcheinen um vierund wanzig Stunden ver
zögert haben ſchon um den boshaften Seelen jede Gelegenheit
u ſpäterem Spotte abzuſchneiden Mit jedem Jahre um ein
ahr älter werden aber trotzdem alle vier Jahre nur einmal

Geburtstag haben das läßt den davon Betroffenen ja ſchon
von Hauſe aus in einem komiſchen Lichte erſcheinen

Befleißigt man ſich ſtreng hiſtoriſcher Treue d h geht man
anz reell zu Werke ſo kann der am 29 Februar Geborene
einen Geburtstag thatſächlich nur in jedem vierten Jahre

feiern Das mag ja nun recht ange ſein für diejenigender lieben Nebenmenſchen die dem einma äigeſuheken Vraude

der Geburtstagsgeſchenke nicht mit wirklicher Freude huldigen
Glücklicherveiſe giebt es aber auch 2 edel geſinnte Seelen
und dieſe kommen thatſächlich in Verlegenheit wenn ſie ſich
über einen modus vivendi d h über den Ta
V Geburtstagskind hochleben laſſen ſollen einigen i
a tönnte die Feier in den drei Gemeinjahren auf den

Februar verlegen damit läßt man ſich aber eine ün

an dem ſie

Nachr ſich auf die Wiedergabe der Preßſtimmen beſchränkt
zu einer ſelbſtändigen Kritik erklärte ſich das Blatt außer
Stande da es ſich nur um eine von keinem Miniſter gegen
gezeichnete Privatäußerung des Monarchen handle

Der ſchweizeriſche Generalftab hat eine Erklärung über die
Gotthard Befeſtigungen in die ar gebracht um denvon italieniſchen Klar erhobenen Vorwurf zu enktkräften

daß die Schweiz lediglich gegen Italien und nicht auch gegen
Frankreich hin Vertheidigungsmaßregeln treffe Jn dieſer
Kundgebung wird als Hauptzweck dieſer Befeſtigungen be
zeichnet das eidgenöſſiſche Staatsgebiet gegen Konzentrirungen
Durchzüge und Zuſammenſtöße fremder Truppen zu ſichern
und die Grenze an jenen Punkten zu ſchützen an denen ſich
Aktionen dieſer Art vorbereiten und vollziehen könnten So
ſeien alle Vertheidigungs Maßregeln auf die wirkſame Wahrung
der Neutralität der Schweiz gerichtet Aus dieſem Grunde
ſei die Gotthardſtraße in Vertheidigungszuſtand geſetzt und
abſperrbar gemacht worden und ähnliche Vorkehrungen ſollen
nun auch im Walliſer Lande getroffen werden Dadurch
werden für den Kriegsfall zwei Haupteinfallspforten in die
Schweiz geſchloſſen durch welche die Sicherheit der Eid
genoſſenſchaft bedroht werden könnte Es erübrige nur noch
den Jura in Vertheidigungs Zuſtand zu ſetzen um
das ganze Syſtem dieſer Befeſtigungen abzuſchließen

Der öſterreichiſche Finanzminiſter Dr Steinbach hat nun
mehr die Kommiſſion welche die Vorarbeiten für die Löſung
der öſterreichiſchen Währungsfrage erledigen ſoll für den
8 März nach Wien einberufen Die Zuſammenſetzung der
Kommiſſion iſt eine muſterhafte Es wird darüber das
Folgende berichtet

Jm ganzen ſind 36 Perſonen eingeladen darunter der
Direktor des Wiener Bankvereins Bauer der Präſident der
AngloOeſterreichiſchen Bank Elbogen der Generaldirektor
der Oeſterreichiſchen Länderbank Hahn der Generalſekretär
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank Lukani der Direktor
der Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt Mauthner der Direktor
der Unionbank Minkus der Direktor der Nieder öſterreichiſchen
Escompte Geſellſchaft Pollak der Direktor der Oeſter
reichiſchen Boden Kreditanſtalt Tauſſig ſowie mehrere
Direktoren der Landesbanken Präſidenten der Handelskammern
Profeſſoren der Nationalökonomie von verſchiedenen Uni
verſitäten Mitglieder der Landeskulturräthe der General
direktor der Nordbahn Jeitteles und mehrere Groß
induſtrielle Ferner befinden ſich unter den Geladenen der
Herausgeber der Neuen Freien Preſſe Benedict ſowie
der Redacteur des Fremden Blattes Warhanek

Der Fragebogen welcher den Berathungen zu Grunde ge
legt werden ſoll enthält fünf Fragen Welche Währung ſoll
als Grundlage dienen Soll im Falle einer Einführung der
Goldwährung auch ein kontingentirter Umlauf von Kurant
Silber zuläſſig ſein und in welcher Höhe Wäre ein gewiſſer
Umlauf von jederzeit gegen Kurantgeld einlöslichen nicht mit
Zwangskurs ausgeſtatteten unverzinslichen Staatskaſſen
ſcheinen zuläſſig und unter welchen Bedingungen Welche
Grundſätze wären für die Umrechnung des beſtehenden Guldens
in Gold zur Richtſchnur zu nehmen Welche Münzeinheit iſt
zu wählen

Als Hauptmerkmal der Zuſammenſetzung des neuen fran
öſiſchen Kabinets das den Namen des bisherigen Senators

Loubet trägt wird die Ausſchließung des früheren
Miniſters Conſtans angeſehen Dieſelbe ſo wird aus

genauigkeit zu Schulden kommen und ſpedirt den Betreffenden
um volle vierundzwanzig Stunden zu früh ins neue Lebens
jahr hinüber

Ein anderer Ausweg Man ſagt der am 29 Februar
Geborene habe am Tage nach dem 28 Februar dieſe Welt
mit ſeinem werthen Erſcheinen beglückt und danach verlegt
man in den Gemeinjahren die Geburtstagsfeier auf den I März
Das iſt aber auch gefehlt Solche willkürliche Aenderung des
Geburtsmonats braucht ſich niemand gefallen zu laſſen am
allerwenigſten der Monat März ſelbſt dem auf dieſe Weiſe
eine ganze Menge Kinder zugeſchoben werden die ihn doch
nicht im mindeſten angehen So wankt denn das Menſchen
kind das am 29 Februar geboren iſt während dreier Jahre
im Kalender hin und her ohne recht zu wiſfen nach welcher
Seite es fallen ſoll etwa wie der ſelige Herzog von Braun
ſchweig der vor ſeinem Tode auch nicht recht wüßte an wen
T r ſein Land fallen werden wenn er den letzten Athemzug
gethanWoher kommt denn nun eigentlich der Schalttag Was

giebt ihm die Berechtigung ſich in jedem vierten Jahre in den
Kalender einzudrängen dem geſammten Jahre durch die
Benennung nach ihm ſeine Signatur aufzudrücken und alle
unſere ſonſt üblichen Berechnungen und Gepflogenheiten über
den Haufen zu werfen Die Aſtronomen ſagen daß das Jahr
eigentlich nicht nur 365 Tage habe ſondern außer dieſer Summe
von Tagen noch ſechs Stunden Dieſe ſechs Stunden läßt
man nun ſo lange unbegchtet bis ſie die Summe von vierund
zwanzig Stunden erreicht haben alſo einen Tag bilden das
iſt naturgemäß in vier Jahren der Fall

Eine recht yidſche Empfehlung für den Schalttag aus7ab
gelegten Reſten iſt er zuſammengeſetzt Mit Ach und Krach
mit Noth und Mühe iſt er zuſammengefügt worden aus dem
was vier Jahre in einem Anfall von a der Menſch
e über die verabredete Summe von 365 Tagen geſpendet
aben Und von einem Tage der ſolcher Art aus aufe Reſten xſanmeng ſie iſt will man noch viel

en machen
eit hübſcher iſt die Erklärung eines kleinen Jungen der

von einem a i über die Entſtehung des Schalttages
gefragt die ebenſo plauſible als von einem praktiſchen Blicke

offiziöſer pariſer Quelle berichtet ſei das Werk einer von
maßgebendſter Seite gegen Conſtans durchgeführten
Gegnerſchaft durch welche auch die lange Dauer der Kabinets
kriſis ausſchließlich zu erklären ſei Herr Carnot ſelbſt
r alſo den Füßtrittminiſter perhorrescirt zu haben
Mehrere opportuniſtiſche Blätter bekämpfen das neue Kabine
und treten energiſch für Conſtans ein die öffentliche Meinung
ſo behaupten ſie habe die Empfindung als ob durch die Be
ſeitigung von Conſtaus ihr Trotz geboten werden ſolle und
werde ſich mit Ungeſtüm gegen die Urheber der Jntrigue
wenden Die radikalen Blätker wollen die Haltung des neuen
Kabinets in der Kirchenfrage abwarten Petite République,
das Organ des Herrn Goblet erklärt man müſſe dem neuen
Kabinete wegen der muthigen Beſeitigung Conſtans vieles
verzeihen Jn mehreren Blättern wird Conſtans als Opfer
der Angriffe des Herrn Rochefort bezeichnet eine Anſchaunng
welche wohl ſchwerlich zutreffen dürfte

Die Frage der engliſchen Armee Reform dürfte jenſeits
des Kanals jetzt wieder in lebhafteren Fluß gelangen nachdem
ein ſoeben in Form eines Blaubuchs veröffentlichter Bericht
der Armeedienſt Kommiſſion mit verſchiedenen für das herrſchende
Syſtem nicht beſonders ſchmeichelhaften Feſtſtellungen hervor
getreten iſt Als der wundeſte Punkt der gegenwärtigen Heeres
organiſation wird das Erſatzweſen bezeichnet Die engliſchen
Jnfanterieregimenter beſtehen nicht wie die deutſchen aus drei
Bataillonen ſondern nur aus zweien von denen in der Regel
eines zum Dienſt auf einer überſeeiſchen Station kommandirt
iſt während dem anderen im Lande verbleibenden Bataillon
dem ſog home battalion Heim Bataillon die Aufgabe zu
fällt dem auswärtigen Truppentheil die erforderlichen Nach
ſchübe von Mannſchaften und Material zuzuſenden Jnfolgeperiodiſch wiederkehrender Abgabe von Mannſchaften ſteht es

aber um die ziffermäßige Stärke des home battalion ſehr
bedenklich und der Generaladjutant der Armee ſtellt in dem
Berichte der Armeedienſt Kommiſſion feſt daß gegenwärtig
kein einziges der in England ſtationirten Bataillone mit
Ausnahme der Garde die etatsmäßige Sollſtärke aufzuweiſen
hat Das Urtheil des Höchſtkommandirenden in Jrland
gipfelt in den Sätzen

Nach Abgabe der für Jndien benöthigten Nachſchübe gleichen
die HeimBataillone ausgepreßten Citronen ſie haben geringen
Kampfwerth und können höchſtens als ſchwache Depots paſſiren
Etwas beſſer geſtalten ſich die Verhältniſſe bei der Garde
Jedes engliſche Linienbatagillon aber welches einSchweſterbataillon im Auslande ſtehen hat iſt zum Feld
dienſt in jeder Hinſicht untüchtig

Um ſolchen Mißſtänden abzuhelfen macht der Bericht nun
eine Reihe von Vorſchlägen namentlich ſolche über das
Rekrutirungs Löhnungs und Verpflegungs Syſtem die
Penſions und Civilverſorgungsfrage für Unteroffiziere und
Kapitulanten die Reſerve und Milizformationen endlich über
die Organiſation bei der Garde Jnfanterie ſowie bei der
Geſammtheit der Kavallerie und Artillerie Die von der
Kommiſſion in Ausſicht genommenen Reformen erſcheinen zum
Theil ſehr umſtändlich und koſtſpielig und es iſt noch ſehr die
Frage ob ſie ihren Zweck auch wirklich erfüllen werden Der
Krebsſchaden an welchem das engliſche Heerweſen leidet iſt
in dem Werbeſyſtem enthalten das aber freilich mit den Ein
richtungen Bräuchen und Anſchauungen des engliſchen Staates
und Volkes zu eng verwachſen iſt als daß hierin in ab
ſehbarer Zeit durchgreifende Aenderungen zu erwarten ſtünden

zeugende Antwort gab Den Schalttag giebt uns der liebe
Gott alle vier Jahre als Rabatt zu weil wir die Zeit ſchon
ſo lange von ihm nehmen

Daß der Schalttag nachdem er überhaupt einmal eingeſetzt
worden war dem Monat Februar eingefügt wurde iſt nicht
mehr als recht und billig Bei der Vertheilung der Tage
unter die einzelnen Monate iſt der arme Februar ſchon ganz
bedeutend zu kurz gekommen Während alle anderen mindeſtens
dreißig einige Nimmerſatte ſogar einunddreißig Tage ſich auf
ihr Konto ſchreiben ließen hat der brave Februar in faſt über
großer Solidität geſagt Man erklärt den Monat gewöhnlich
für einen Zeitraum von vier Wochen mehr will ich auch
nicht ſein Und dabei blieb es denn auch Selbſtverſtändlich
iſt es daß dieſer beſcheidenſte unter den Monaten den ſchalt
jährlichen Zuſchlag erhält und nicht ein anderer mit Tagen
überreich geſegneter der dadurch nur ein noch protzigeres Aus
ſehen bekommen könnte

Früher zur Zeit des ſeligen Kalenderſtempels der nun auch
dahingeſchwunden iſt um anderen Steuern Platz zu machen
pflegten die Steuerbehörden den kleinen Stempel immer am
Schluſſe des Verzeichniſſes der Tage im Februar anzubringen
und ſo war allmählich der Glaube entſtanden die Begründer
des heutigen Kalenders hätten in weiſer Vorausſicht der
einſtigen Steuer den Februar deswegen um einige Tage kürzer
gemacht um den leeren Raum für den Stempel zu gewinnen
Julius Cäſar und Papſt Gregor haben aber auf Anfrage darüber
aus dem Jenſeits antworten laſſen daß ihnen zwar mancherlei
Seltſames nachgeſagt würde auf den Gedanken den Kalender
zu beſteuern ſeien ſie aber doch nie gekommen Solche Scherze
hätten ſie den Finanzpolitikern des neunzehnten Jahrhunderts
überlaſſen

Gewöhnlich nimmt man nun an daß der vielbernfene
29 Februar auch wirklich der Schalttag d h der ein
geſchaltete Tag ſei das iſt in Wirklichkeit aber durchaus nicht
der Fall Um die Konfuſion recht groß zu machen haben die
erwähnten Herren Kalendermacher den vierjährig Unfrei
willigen nicht ans Ende des Monats geſetzt ſondern ihn
inter den 23 Febr eingeſchaltet Während alle Tage des
Nonats den Namen 73 Kalenderheiligen tragen iſt der

vierundzwanzigſte offizie lals Schalttag bezeichnet Damit
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Deutſches Reich
Berlin 29 Febr Wie die Danziger zuverläſſig erfährt

ſſt dem Oberpräſidenten der Provinz Weſtpreußen aus dem
kaiſerlichen Kabinet die Nachricht zugegangen daß der Kaiſer

beabſi i in der zweiten Hälfte des Monats Mai die Provinz
Weſipreußen und ihre Hauptſtadt zu beſuchen Seitens der
Fage nz wird die Veranſtaltung eines Feſtmahls zu Ehren des
Kaiſers in Danzig beabſichtigt

Am letzten Mittwoch hat im Berliner Ar re e aufEinladung des Reichskommiſſars für die Weltausſtellung
in Chicago eine Verſammlung hervorragender Architekten
und Jngenienre aus nahezu allen Theilen des Reiches ſtatt
gefunden um zu der Weltausſtellung Stellung zu nehmen Zu
nächſt wurde die allſeitige Zuſtimmung der betheiligten Kreiſe zu
dem Vorhaben einer Beſchickung der Ausſtellung feſtgeſtellt
Insbeſondere wurde hervorgehoben daß man darauf Bedacht
nehmen müſſe durch die Ausſtellung eine geſchäftliche Verbindung
mit den noch im Aufblühen begriffenen fremden Ländern anzu
bahnen Man müſſe deshalb in erſter Linie auch Zeichnungen
und Modelle bereits ausgeführter oder doch zur Aus
führung beſtimmter Anlagen dem praktiſchen Sinne der Amerikaner
entſprechend ausſtellen und dabei die Urheber der Projekte ſowie
die an der Ausführung betheiligten Firmen namhaft machen
Mit Rückſicht auf die Verſchiedenartigkeit der beiden Schweſter
künſte der Architektur und des Jngenieurweſens wurde be

loſſen zwar einer Treunung der Ausſtellungen beider den
orzug zu geben dabei aber rn wieder eine Verbindung zu

erhalten als die von jeder dieſer Brauchen zu wählenden Comites
bei der Beſchlußfaſſung über gemeinſame Fragen zu gemein
ſchaftlichen Sitzungen zuſammen zu treten hätten Schließlich
wurde zu der Wahl vorläufiger Comites geſchritten welchen zu
nächſt die erſten nothwendigen Maßnahmen in die Wege zu leiten
und ſich durch Koopfation weiterer maßgebender Perſönlichkeiten
u vervollſtändigen obliegen ſoll Jn das Comite für das
ngenieurweſen wurden die Herren Ba h a

Goering Berlin Ha ack Berlin Haveſtad Berlin Henne
berg Berlin HerzbergBerlin Küm mel Altona Lauter
ernrra Macko Siegen Nehls Hamburg und Peters

rlin gewählt während für das Comite der Architekten die
rren Appelius Berlin Ende Berlin Fritſch Berlin

alle Hamburg v d Hude Berlin und Roßbach Leipzig
vorläufig in Ausſicht genommen wurden welche ſich noch durch
eine Anzahl anderer Herren namentlich aus Süddeutſchland er
gänzen werden

Halle und Aingegend
Halle 29 Febr

Jn Wettin fand geſtern im Saale des Gaſthauſes Zur
Weintraube eine ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung des
Vereins der Liberalen in Halle und im Saalkreiſeſtatt deren Verlauf den Beweis erbrachte daß unter den gegen
wärtigen Zeitverhältniſſen wohl überall für alle auf freiem poli

tiſchen Boden ſtehende Männer das Bedürfniß zum engeren
Zuſammenſchluß unter der liberalen Fahne beſteht Der Vor
ſitzende Hr Stärkefabrikant Stadtverordneter Schmidt Halle
eröffnete die Verſammlung mit einer Anſprache welche in einem
Hoch auf den Kaiſer gipfelte die Verſammlung ſtimmte dreimal
kräftig in den Hochruf ein Dann hielt Hr Amtsgerichtsrath
Riecke Halle einen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vor
trag über die Geſtaltung der politiſchen Verhältniſſe in Deutſch
land ſeit Gründung des Reiches Redner zeigte wie das liberale
Bürgerthum im großen ganzen mit der inneren Politik des
Reichskanzlers Fürſt Bismarck zufrieden ſein konnte ſo lange
derſelbe geſunde wirthſchaftliche Grundſätze verfocht wie aber ſeit
Jnangurirung der Schutzzollpolitik die Verhäliniſſe in das
Gegentheil umſchlugen Für die Reichstagswahl von 1888 hat
das deutſche Volk jetzt die Zeche zu bezahlen denn die ſeither
geſchaffenen Geſetze welche einer Kritik unterzogen wurden ge
reichen nicht zum Nutzen des Staates Hierauf ſprach Hr
Richter Halle über den neuen Volksſchulgeſetzentwurf und kenn
zeichnete wiederum unter Beifall der Verſammlung den Standpunkt
der liberalen Parteien zu demſelben Auch dem Sozialdemokrat
Hrn Krüger Halle welcher mit einigen ſeiner Parteigenoſſen
erſchienen war wurde das Wort geſtattet Derſelbe ließ ſeine
in liberalen Verſammlungen längſt bekannte unvermeidliche Rede
vom Stapel freilich ohne jeden Erfolg Die von Hrn Krüger
gegebene Darſtellung über die Urſachen des Bierboykotts in Halle
wurde von einigen Rednern richtiggeſtellt Nach einer Anſprache
in welcher der Hr Vorſitzende ermahnte durch feſtes Zuſammen

ſchaaren unter der Fahne des Liberalismus zum wohnlichen Aus
bau des nunmehr feſt gefügten Deutſchen Reiches beizutragen
wurde die Verſammlung mit einem Hoch auf das deutſſche
Vaterland geſchloſſen

Die für den Dienstag angeſetzte Aufführung von Die
Walküre im Stadttheater mußte wegen eines Trouerfalles
der Frl Reinhardt betroffen auf Donnerstag verſchoben werden
Am Dienstag geht dafür Lortzing s Waffenſchmied in
Scene dem ſich das Luſtſpiel Madame Mongodin on
ſchließt Gelegentlich der Mittwochs Aufführung von Raymunds

Verſchwenderx werden Hr Bachmann und Fyl Pleſchner
als Konzerteinlage Lieder von Pietro Mascag ni ſingen
Der bayreuther Baritoniſt Theodor Reichmann wird im
Laufe dieſes Monats in drei ſeiner hervorragendſten Rollen im
hieſigen Stadttheater auftreten

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jn
genieure hält am Dienſtag nächſter Woche im Gaſthof zur
Stadt Hamburg ſeine Monatsſitzung Die Tagesordnung

lautet Einläuſe Antrag des Bayriſchen Bezirksvereins be
treffend die Ausſtellung in Chicago Bericht der Ab
ordnung über die Bezirksvereins Satzungen Antrag des Herrn
Kaſſenführers betreffend die Einziehung des Mitgliedsbeilrages
für den Bezirksverein von jenen Mitgliedern welche auch einem
anderen Bezirksverein angehören Vortrag des Hrn Regierungs
und Gewerberath Haegermann über die neue Gewerbeordnung
Hierauf macht der Vorſtand beſonders jene Herren aufmerk
ſam welche Beſitzer Leiter oder Vorſtände von gewerblichen
Betrieben oder induſtriellen Unternehmungen ſind Geld
bewilligung auf Antrag der Stiftungsfeſt Abordnung Mit
theilungen aus der Erfahrung Fragekaſten

Jn der Kaiſer Wilhelms Halle fand am Freitag der
zweite Elternabend der Bürger Mädchenſchule der
Francke ſchen Stiftungen ſtatt Es hatten ſich dazu
wieder eine große Zahl von Angehörigen der Schülerinnen
enannter Schule eingefunden Zuerſt ſprach Hr JnſpektorC rebſt über die Frage Warum ſitzen unſere

Schülerinnen nicht mehr nach einer beſtimmten
Rangordnung Redner führte aus daß das bisher üblich
geweſene Verſetzen der Kinder nach Kenntniſſen und Fertigkeiten
gegen die Grundſätze des erziehenden Unterrichtes verſtoße ſo
dann kennzeichnete er das Weſen und die Vorzüge der neuen im
Prinzip alphabetiſchen Ordnung An zweiter Stelle ſpraHr Lehrer Weſtram über die Erziehung der Kinder
im vorſchulpflichtigen Alter Der Vortragende betonke
in ſeinen Ausführungen daß in dieſer Zeit die Mutter die

aupterzieherin ſein möchte Es ſollten dem Kinde nicht ſchon
ertigkeiten wie Leſen Schreiben Rechnen c beigebracht

ondern das Kind möchte mit einer gewiſſen Sprachfertigkeit und
einem reichen Schatze von Anſchauungen ausgerüſtet der Schule
zugeführt werden die dann auf ſo vorbereitetem Boden mit
gutem Erfolge weiter bauen könnte Beide Vorträge wurden
ſeitens der Verſammlung mit Beifall und Dank entgegen
genommen Weiter gab Hr Jnſp Trebſt noch bekannt daß
das laufende Schuljahr am 30 März mit der Entlaſſung der
Konfirmanden beſchloſſen das neue Schuljahr am 1 April mit
Aufnahme der neuen und Verſetzung der bisherigen Schülerinnen

h werden wird Die Oſterferien dauern vom 8 bis zum
April

Jn nicht öffentlicher Sitzung der Stadtverordnetenverſamm
lung zu Magdeburg wurde mitgetheilt daß Hr Prof Dr
Küßner in Halle nun beſtimmt erklärt habe die Stelle als

h tſarst der neuen dortigen Krankenanſtalt nicht antreten zu
wollen

Jn einer am Sonnabend abgehaltenen Mitglieder Ver
ſammlung des Gewerkvereins der deutſchen Maſchinen
bau und Metallarbeiter Hirſch Duncker hielt Hr
Dr Oppenheimer einen Vortrag über Moderne Wund
heilung Redner bemerkte daß er gerade dieſes Thema gewählt
habe da die im Maſchinenbau Beſchäftigten wohl am meiſten
Verletzungen ausgeſetzt ſeien Jm Anſchluß an den Vortrag
wurde beſchloſſen einen Kurſus in Anlegung von Nothverbänden
einzurichten Es wurde ein Ausſchuß von 5 Mitgliedern beſtimmt
der Vorbereitungen hierzu treffen ſoll Aus dem Johres
abſchluſſe des Generalraths wurde noch mitgetheilt daß die
Mitgliederzahl des Verbandes die Ziffer 22,000 überſchritten hat
eingetheilt in nahe an 400 Ortsvereine Das Vermögen beträgt
ca 1 Million M Aus der Gewerkvereinskaſſe ſind u g Unter
ſtützungen für Arbeitsloſe in Höhe von 30,000 für Reiſe
Unterſtützungen rund 8000 als Beiträge zu Ueberſiedelungs
koſten 5000 M und als außerordentliche Unterſtützungen nahe
an 3000 M gewährt worden

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 51 Perſonen
einſchl 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Ortsfremden

und zwar an Tuberkuloſe 9 Hirnhautentzündung 2 Marasmus 2
Melaina nernatoraum 1 Herzlähmung 3 Altersſchwäche 1 Gehirn
blutung 1 Lues 1 Nierenentzündung 1 Magenkrebs 3 Bauchfell
entzündung 3 chron Lungenkatarrh 1 Brechdurchfall 1 Schlag
fluß 1 Herzfehler 3 Erhängung 1 Lungenerweiterung 2 allgem
Schwäche 2 Krämpfen 2 Lungenentzündung 3 Diphtherie 2
Croup 2 Harnverhaltung 1 Lungenödem 1 Bronchitis 1
Stimmritzenkrampf 1

Jn der pfännerſchaftlichen Kohlengrube bei Zſcherben
verunglückte in der Nacht zum Sonntag infolge Verſchüttung
ein Bergmann Nach ſechsſtündiger Arbeit wurde der Un
glückliche todt hervorgezogen Er hinterläßt Frau und 5 Kinder

Vor einigen Tagen wurde vor hieſiger Strafkammer
ein jugendlicher Verbrecher wer zweier Diebſtähle zu längerer

reiheitsſtrafe verurtheilt er jugendliche Dieb wurde da
luchtverdacht nicht vorlag bis zum Eintritt der Rechtskraft des

ch engliſchen Univerſitätsſtadt

rtheils in Freiheit geſetzt Die kaum wiedererlangte Freiheitu te der e 3 einem neuen ſchweren in
Er iſt aber bereits wieder ergriffen und nun hinter Schloß und
Riegel gebracht

Mittheilungen aus Halle befiuden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Sitzung der Schlachtehauskommiſion Dienstag den

1 März 5 Uhr im Magiſtratsſitzungszimmer
Sitzung der Schul kommiſſion Mittwoch den 2 März

5 Uhr im Magiſtratsſitzungszimmer

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Berlin 28 Febr Orig Korr Wieder ein verlorener

Theaterabend Das Luſtſpiel Ma cousine von Heuri Meil
hac hat in Paris ſehr gefallen im hieſigen Reſidenz
Theater wo es unter dem Titel Riquette erſchien ver
mochte es nicht einen Erfolg zu erringen Die Schuld vertheilt
ſich hauptſächlich auf die unmögliche Ueberſetzung und auf die
mangelhafte Darſtellung, doch iſt die geiſtreiche Frivolität auch
gar zu pariſeriſch um die Beſchwerden der Ausfuhr ertragen zu
können Ein lockerer Ehemann wird durch eine ſchöne und kluge
Schauſpielerin zu ſeiner ehelichen Pflicht zurückgeführt Das iſt
der ſehr moraliſch klingende Jnhalt des Stückes in dem aber
doch kräftig gezötelt und ein ausgelaſſener Cancan getanzt wird
Jn Berlin ermüdete es man darf wohl ſagen trotzdem

Eine von dem Oxforder akademiſchen Theaterverein veran
ſtaltete Aufführung der Fröſche des Ariſtophanes ging in
griechiſcher Sprache über die Bretter des Lokaltheaters der alten

Der Erfolg war dank dem von allen
Seiten an den Tag gelegten Eifer ein großer wozu die eigens
für die Gelegenheit von dem Univerſitätsmuſikdirektor Dr Hubert
Parry kompoönirte Muſik wie die von dem Bühnenmaler des Or
forder Theaters Mr J R Jones entworfenen düſteren Bilder
aus der Unterwelt nicht wenig beitrugen Es werden noch 6
weitere Vorſtellungen der Fröſche ſtattfinden

Die Königliche Akademie gemeinnütziger Wiſſenſchaften zu
Erfurt hat beſchloſſen für das Jahr 1892 r Preis
aufgaben zu ſtellen Was läßt ſich zur Pflege einer
ediegenen echt volksthümlichen Bildung in den
lrbeiterkreiſen thun Auf die beſte der einlaufenden

Abhandlungen iſt ein Preis von 500 M als Honorar geſetzt
Mannſkripte ſind bis ſpäteſtens zum 15 Dez d J an den
eder der Akademie Prof Dr W Heinzelmann ein
zuſenden

Jn München ſtarb am 24 Febr der Hiſtorienmaler Anton
Bernreiter 57 Jahre alt Er verſtand mit großem Geſchick
den Charakter des 15 Jahrhunderts ebenſo Albrecht Dürer s
Manier und den Geiſt der früheren Renaiſſance in origiuellſter
Weiſe wiederzugeben Nebenbei malte er auch einige Genre
bilder Das Jnnere einer Küche 1873 Eine arme Näherin
1887 auch etliche Landſchaften 1886 Bernreiter war eine tief
innerliche ernſte Natur ein Mann welcher nur ſeiner Kunſt
lebte die ſtrengſte Kritik an ſeine eigenen Leiſtungen legte und
ſicherlich der einzige blieb welcher damit nie zufrieden ſchien

Gerichtsverhandlungeu
Plauen 28 Febr Orig Mitth Sieben Fabrikarbeiter

aus Voigtsberg waren wegen Bandeunuſchmuggel von hieſiger
Strafkammer verurtheilt Sie hatten in der Nacht zum
27 Febr v J ein geringes Quantum für den eigenen Haus
bedarf beſtimmter zollpflichtiger Nahrungsmittel Mehl Fleiſch
Butter aus einer nahe der ſächſiſch böhmiſchen Grenze in
Böhmen gelegenen Wirthſchaft nach ihrem Orte bezw nach
Oelsnitz gekragen wo ſie von Zollbeamten angehalten wurden
Die betr zollpflichtigen Waaren hatten ſie weggeworfen und die
Flucht ergriffen Einer der Betheiligten würde eingeholt Das
Reichs gericht hatte das erſtinſtanzliche Urtheil ſoweit es die
Angeklagten unter Anwendung der 8 135 136 137 196 desVereinszollgeſetzes vom 1 Jnni 1869 wegen Zollvergehens zu
Strafe verurtheilt hat neben den dieſer Verurtheilung zugrunde
liegenden Feſtſtellungen aufgehoben und die Sache nochmals zur
Verhandlung hierher verwieſen Die Strafkammer kam jetzt
zu der gleichen Verurtheilung wie früher ſie ſieht den Fall als
Schmuggel im Komplott verübt an es wird daher auf Kon
fiskation der beſchlagnahmten Waaren erkannt ferner wird jeder
der Angeklagten zu einem Monat Gefängniß ſowie zu einer
Geldſtrafe von 48 60 M verurtheilt

Graudenz 27 Febr Die Strafkammer verurtheilte den
Gutsbeſitzerſohn Reinhold aus Parsken der ſeine Schweſter
beim Spielen mit dem Revolver erſchoſſen hat zu einem Monat
Gefängniß

Provinzial Nachrichten
Querfurt 28 Febr Orig Mitth Der Liberale Vera

ein von Querfurt und Umgegend hielt heute im Goldnen
Stern hier eine Verſammlung ab welche ſehr zahlreich auch

haben wir auch die Erklärung gefunden für all das Ungewöhn
liche und Tolle das dieſer Tag in Schaltjahren gezeitigt hat
Der 24 Februar 1848 war der Schalttag des tollen Jahres

wie es in der Geſchichte genannt wird und er brachte die
Februarrevolution Ohne ihn würde Ludwig Philipp vielleicht
noch lange auf dem Throne der franzöſiſchen Könige geſeſſen
haben oder mit ſeinem berühmten Regenſchirm bewaffnet in
mitten ſeiner lieben Pariſer auf den Boulevards ſpazieren
gegangen ſein

Und was hat vieſer Tag gar erſt auf litterariſchem Gebiete
für ſchwere Folgen gehabt Zacharias Werner ſchrieb ſein
Drama Der 24 Februar mit Hinblick auf den Schalttag
im Jahre 1804 und er ſchuf damit die erſte jener Schickſals
tragödien jener ins Dramatiſche überſetzten Geſpenſter und

Geiſtergeſchichten die in faſt endloſer Reihe einander folgten
dem deutſchen Publikum das Gruſeln ganz gehörig beibrachten

und erſt mit Grillparzer s Ahnfrau ihren Abſchluß fanden
Welche ſchlimmen wirthſchaftlichen Folgen übrigens das

vorher nicht beachtete Eintreten des Schaltjahres zur Folge
haben kann das lehrt uns das Beiſpiel eines Mannes der
aus peinlicher Ordnungsliebe die Einkünfte des Jahres nach

365 gleichen Theilen zu berechnen fie um nie über ſeine
Einnahmen hinaus zu wirthſchaften Ein ſehr lobenswerther
Entſchluß Als nun aber das Schaltjahr ſeinem Ende nahte

da erkannte der gute Mann ſeinen Schaden er war mit einem
Tage im Rückſtand und Shlveſter wurde a ihn aus einem
Feſttag zum Faſttage Es erging ihm ähnlich wie jenem reichen
n dem der Arzt geſagt hakte er werde ſicherlich nicht älter
als ſiebzig Jahre werden und der nun um ſeinen einſtigen

Erben von vornherein jeden Streit um die t zu er
ſparen ſein in ſo viele gleiche Theile theilte als er
nach Angabe des Arztes noch Lebensjahre vor ſich hatte Jn
jedem Jahre wurde nun auch einer dieſer Theile glücklich ver

tilgt als der rig Alte nun aber ſiebzig Jahre
alt geworden war ſtarb er nicht trotzdem oder vielleicht
auch gerade weil es der Arzt vorher geſagt hatte und nun
erkannte er zu ſpät daß auf mienſchliche Einrichtungen hentgen Tage in keiner Hinſicht mehr ein rechter Verlaß a

Hat der Schalttag denn aber gar keine guten Seiten

höre ich fragen Gewiß Beſonders für diejenigen welche per
ultimo Februar Wechſel acceptirt haben ſie können nun vier
undzwanzig Stunden länger warten bis der längliche Papier
ſtreifen bei ihnen erſcheint der in unbeſchriebenem Zuſtande
etwa einen halben Pfennig Werth hat aber ſobald er beſchrieben
iſt oft ginge werthlos wird

Ja der Schalttag beweiſt uns daß der Februar unter den
Monaten dieſelbe Stelle einnimmt wie der Aſſeſſor unter den
Beamten er hat am wenigſten und bekommt unr alle vier
Jahre eine kleine Zulage

Das zehnjährige Sliftungsfeſt des Kunſtgewerbevereins
zu Halle

Als die Mitglieder des Kunſtgewerbevereins beſchloſſen das
zehnjährige Beſtehen deſſelben durch ein Koſtümfeſt zu begehen
ahnten ſie wohl ſelbſt kaum daß der ſchöne Gedanke eine ſo groß
r Verwirklichung finden würde wie ſie ihm durch die Feier
am letzten Sonnabend geworden iſt am wenigſten aber konnten
ſie vermuthen daß die Veranſtaltung ſo ganz den Charakler einer
Vereinsfeier abſtreifen und zu einem Feſte der geſammten Bürger
ſchaft werden würde Die rege Theilnahme in allen Kreiſen der
letzteren iſt eine überraſchende Erſcheinung welche ebenſo ehren
voll für die Vergangenheit als glückverheißend für die Zukunft
des Vereines iſt und dem 27 Februar des Jahres 1892 für die
Geſchichte des Vereins bleibende Bedeutung verleihen wird

Nach wochenlangen emſigen Vorbereitungen war endlich der
Feſttag gekommen Wagen auf Wagen rollte als der Abend
hereingebrochen war in den Hof des Kaiſerſäle Etabliſſements
und entleerte ſeinen Jnhalt vermummte Geſtalten aus deren
Verhüllungen funkelndes Geſchmeide und die leuchtenden Farben
bunter Gewänder ſchimmerten Schnell füllten z ſaal und
Balkon mit der Menge derer die unkoſtümirt als Zuſchauer dem
Feſte beizuwohnen ge a und nim mit Spannung der kom
menden Dinge harrken Vorläufig allerdings galt es ſich noch zu
gedu en ge in dieſem Falle leichter war als ſonſt Bot doch

r Saal mit ſeiner geſchmackvollen Ausſchmückung genug des
Sehenswerthen Noch verhüllte der Vorhang die

Um die Ausſchmücong des Sagales
ehe und Zach ger und Binneigennſtziger Weiſe verdient gemach

hne und

haben ſich die Herren Dekoreleure
uer Kelling und Keferſtein in

ließ nur den geräumigen Vorban ſehen durch den dieſelbe er
weitert war und von dem eine breite von Löwen flankirte Frei
treppe in den Saal herabführte Banner rechts und links von
der Bühne zeigten auf goldenem Grunde Sinnbilder des Hand
werkes und der Kunſt und reiche Stoff und Teppichdekorationen
wallten vom Bakkone herab unter welchem an den Längsſeiten
des Saales niſchenartige im Geſchmacke verſchiedener Kunſt
richtungen ausgeſtattete Abtheilungen eine bei aller Mannig
faltigkeit harmoniſche Zierde bildeten Der Bühne gegenüber be
fand ſich das Zelt der frumben Landsknechte die neben
mancherlei anderen wichtigen Geſchäften auch das Amt der Feſt

ordner trefflich verſahen gDie ſchmetternde Fanfare eines Heroldes verkündete den Beginn
des Feſtſpieles Pallas Athene die Beſchützerin der Kunſt
dargeſtellt von Frl Marie Edicke Leipzig die in dieſer Rolle
mit Erfolg debnutirte erſchien begrüßte die Gäſte und verkündete
mit ſchwungvollen Worten Sinn und Bedeutung des Spieles
Auf ihr Geheiß rollte der Vorhang empor und auf der Bühne
zeigte ſich unter einem prächtigen Baldachin thronend der Genius
der Kunſt Frl Marie Jm miech erſte tragiſche Liebhaberin
vom Stadttheater in Leipzig Allegoriſche Figuren nahmen die
Stufen des Thrones ein eine antike Landſchaft mit ragenden
Tempelbanten bildete den Hintergrund Jn feierlichem Zuge er
ſchienen nun nach einander unter entſprechender Muſikbegleitung
die einzelnen Gruppen welche die Blüthezeiten der Kunſt ver
körperten und brachten dem Genius der Kunſt huldigend ihre
Gaben dar Zuerſt Vertreter jener Zeit als noch die heiteren
Götter Griechenlands herrſchten Männer und Frauen in heller
antiker Gewandung Kränze auf den Häuptern weiter die Gruppe
des deutſchen Mittelalters voran ein Krenzträger und ſingende
e und Nonnen dann unter einem Thronhimmel der
Biſchof gefolgt von Baumeiſtern und vitterlichen Sängern als ihr
Sprecher Herr Walther von der Vogelweide ſodann in üppigen
Gewändern die Geſtalten der italieniſchen Rengiſſance in wirk
ſamem Gegenſatze zu den ernſten Männern in ſchlichtem dunklem
Kleide aus der v der herrlichen deutſchen Rengiſſance Albrecht
Dürer Peter Viſcher Veit Stoß Adam Kraft d herſt
r Sachs und wie ſie alle heißen Wen ſchloß ſich die

ococogruppe an die Damen gepudert mitund au göcrich gen die Herren im geſtickten Galakleide mit
Hagarbeutel und Galanteriedegen Erzeugniſſe der Porzellan

gert a e h duens pfte Chineſen mit großen rmen un rtragendeund zum 8 e die wirkungsvo dent
raber und Mauren in Kaftan und Fez braune Wüſtenbe wohner

chönheitspfläſterchen

die halb barbariſche Kunſt

e t h

der
Feldz
derſel

geno
ſteht

Se
walt
derſel
hande

fall
bei z
ſentir
wiede

jetzt

St
früh
Plötz
Men
haben

ſing
dem

Grun
ſchaft

ſeiti
verb
Abha

alſo
ganz
verb
käuer

Mark
auf n

unter
Schr
bis
Penſi
Prive
Weg
Mag

z

in de
ſklave

von
verei

gelan

Künſt
Die
Hr
Kunſt
der

von
r

der S
wider
Land
wechſ
des
an
Körn
Meſſe

ine
t

der
Hauff
tapfe
do d
Mag



c

Männern anderer Parteien beſucht war Hr Gutsbeſitzer
W ni riedrich hier eröffnete lbe mit einer Anſpra

dann Hrn Profeſſor Dr Kohlſchütter aus Hallepr Wort Dieſer beleuchtete in längerer Rede die allgemeine
dal ſche Lage mit beſonderer Berückſichtigung des neuen Volks
eliiee Entwurfs Lennzeſchnete dabei das Weſen der politiſchen

Ken und das Verhältniß der Sozialdemokraten National
Iberclen Konſervativen und der Centrumspartei zu den Liberalen

UchtenhagenRohrbeck iſt der bisherige Hilfsprediger Begrichder ev ſecet u Ta es Se der riDiakonus e r St We e iede in Naumburg Oscar Kö tig
berufen und beſtätigt

Koburg 28 Febr Das Koburger Tageblatt ſchreibt Diere im Hoftheater finden nicht
ſtatt Anfang Jannar konnten wir die für die Bürgerwie lehtere rechts und links von oben und von unten angefeindet ſchaft Kunſtfreunde und Geſchäftsleute gleich intereſſante Nachricht

a un
d ihre Mitglieder Schulter an Schulter ſe ſtehen

d kämpfen müßten Gegenüber der neuen Schulgeſetzvorlage
un indeß ein gemeinſames Porgeſop der Nationalliberalen und
i Liberalen zu verzeichnen Dieſe Vorlage nun bezeichnete

Redner als im Widerſpruch zu 8 26 der Verfaſſung ſtehend
unannehmbar inſonderheit wegen der 88 15 16 118 und hielt

S rentlich die Konfeſſionalität der Schulen für eine große Ge
nanung des ganzen Knulturlebens des religiöſen Friedens und

Staatsmacht Ebenſo ſprach er Wir die in dem Entwurfe
iholtene Organiſation der Schulaufſichtsbehörden die ertheilte5 gcht der Velſuichen über die Religionslehre und deren Lehrer

die Prüfung der Lehrer c Zuletzt verlas Hr Kaufmann
erger eine Petition an das Abgeordnetenhaus um Ablehnung

des neuen Volksſchulgeſetzes womit die Verſammlung geſchloſſen
wurde

Erfurt
r zeichnete Hr Oberbürgermeiſtert Etat 9 Ober bezw Feuerwehrmänner für 25 20 15 und

joſährige vorwurfsfreie Dienſtzeit durch Verleihung von ſtädtiſchen

23 Febr Orig Mitth Anläßlich der Feier des
29 Stiftungsfeſtes unſerer n u Turner Feuer

bringen daß unſer Hoftheater dazu auserſehen war einenCyclus von M t ruft enngen der klaſſiſchen Bühnen
werke der Tonmeiſter von Gluck bis Wagner im Laufe des
Sommers zu bringen Koburg ein zweites Bahreuth ſollte
die Sterne deutſcher Opernkunſt verſammeln eine Vereinigung

regung gebracht hatte verwirklichen Und nun erhalten wir heute
aus Gotha von zuv e i e Stelle die Nachricht daß
aus all dem nichts werden ſolll Die Muſteraufführungen
finden nicht ſtatt Angeblich ſind die Aufführungen auf
nächſtes Jahr verſchoben

Köthen 26 Febr Orig Mitth Jm hieſigen Gemeinnützigen
Verein ſprach der herzogliche GartenJnſpektor Hr Hoof eine
bekannte Autorität auf dem Gebiete der Landſchaftsgärtnerei
über Verſchönerung der Städte durch Anpflanzungen
unter beſonderer Berückſichtigung der Stadt Köthen und ihres
Gemeindefriedhofs Mit Aufmerkſamkeit folgten die zahlreichen

chneider im Namen Zuhörer dem durch Zeichnungen Entwürfe uſw erläuterten Vor
trage Redner gab zuerſt einen Rückblick auf die erſten Anfänge
der Städteverſchönerung die zunächſt darin beſtanden durch An

Medaillen Ehreubeilen bezw ſilbernen Sternen aus Während yfſanzungen und Gartenanlagen die nicht mehr zum Schutz der
eines ſich anſchließenden Feſtmahles wurde dem am 1 April in
Ruheſtand tretenden Herrn Bürgermeiſter Kirchhoff ein kunſt
voll ausgeſtattetes Diplom als Ehrenmitglied des Corps über
reicht

reyburg 28 Febr Orig Mitth Jn Schnellroda iſtv D kp h ißerttis ſo heftig unter den Kindern aufgetreten daß
die Schule geſchloſſen werden mußte Auf höhern Befehl hatte
der Kriegerverein Esperſtedt einen Kameraden der den
Feldzug 1870 mitgemacht hatte infolge einer geheimen Denunziation
derſelbe ſei Sozialdemokrat ausgeſtoßen Auch war dem
Verein die Führung ſeiner Fahne verboten worden Jetzt iſt
der Betreffende nachdem ſich die Beſchuldigung als grundlos
erwieſen wieder mit allen Ehren in den Verein auf
genommen worden Die Genehmigung zur Führung der Fahne
e legſngen N gebr Die Vord ſeres Thüri

Schlenſingen 27 Febr e Vorberge unſeres üringerwäre waren ſeit 6 Tagen frei von Schnee während
derſelbe auf dem Gebirgskamme noch in ziemlicher Menge vor
handen iſt Die vorige Nacht hat uns wieder ſtarken Schnee
fall gebracht ſodaß unſere Gegend heute in den Morgenſtunden
bei ziemlich ſtarkem Nebel ſich als L Winterlandſchaft prä
ſentirte Nach einigen Stunden bei 30 mußte der Schnee
wieder weichen Die Wiuterſaaten ſtehen hier bis
jetzt gut

Suhl 28 Febr Ein Büchſenmacherlehrling ſpielte geſtern
früh in leichtfertiger Weiſe mit einem geladenen Terzerol
Plötzlich entlud ſich ein Schuß aus der Waffe und traf den jungen
Menſchen in die Bruſt Die Kugel dürfte die Lunge berührt
haben ſo daß die Heilung zweifelhaft erſcheint Jn Schleu
fingen hatten zwei Gymnaſiaſten die Monumentaljungfrau auf
dem Marktbrunnen mit Theer beſtrichen wurden aber bald
ols Thäter ermittelt Die Herren Väter mußten als Buße
500 M an die Armenkaſſe und außerdem 100 M für Reinigung
der geſchwärzten Dame entrichten

Der königl Regierungs Präſident zu Merſeburg
erläßt unterm 26 Febr ein Verbot der Abhaltung von
Viehmärkten mit Ausſchluß der Pferdemärkte im
Regierungsbezirk Merſeburg Das Verbot erfolgt auf
Grund der Ermächtigung des Herrn Miniſters für Landwirth
ſchaft Domänen und Forſten zur Bekämpfung der im dies
ſeitigen Regierungsbezirke außerordentlich ſtark
verbreiteten Maul und Klauenſeuche Es wird die
Abhaltung von Viehmärkten mit Ausſchluß der Pferdemärkte
alſo auch die Abhaltung von Ferkelmärkten für den
ganzen Regierungsbezirk Merſeburg bis auf weiteres
verboten Gleichzeitig wird die Anſammlung von Wieder
känern und Schweinen durch Händler zu Verkaufszwecken an den
Markttagen der betreffenden Orte in Ställen Gaſthöfen c bis
auf weiteres verboten

IErledigte er und hre Dieunter Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle zu Alberſtedt Ephorie
Schraplau Einkommen neben freier Wohnung 7450 wovon
bis 1 Okt 1895 eine Pfründenabgabe von 2048 M an den
Penſionsfonds zu entrichten iſt Eine Kirche Die unter
Privatpatronat ſtehende Diakonatſtelle Weißenfels Neben
d Wohnung Einkommen 2190 M einſchl einer vom
Magiſtrat bewilligten perſönlichen Zulage von 450 M

Perſonal Nachrichten Zu der ev Pfarrſtelle zu
in den Burnus gehüllt und verſchleierte Odalisken von Neger
ſklaven bewacht Das Geſammtbild welches dieſes Kaleidoſkop
von Formen und Farben maleriſch zu einer großen Gruppe
vereint bot war von großartiger Wirkung und entfeſſelte einen
ſtürmiſchen Beifall der immer wieder von neuem ausbrach als
die Darſteller in der Ofnng wie ſie gekommen die Freitreppe
herabſtiegen und nach einem nd durch den Saal an den
für ſie beſtimmten Tafeln in den Niſchen Platz nahmen

Unterdeſſen war als beſondere Feſtgabe eine in Wort und
Bild reich J launige Feſtzeitung zur Vertheilung
gelangt des ſtilgerecht ausgeführten Programms ſowie der von
Künſtlerhand enlworfenen Theilnehmerkarte nicht zu vergeſſen
Die Reihe der Trinkſprüche eröffnete der Vorſitzende des Vereins
Hr Regierungsbaumeiſter Knoch mit einem Hoch auf das
Kunſtgewerbe Hr Stadtbaurath Lö hauſen trank auf das Wohl
der Gäſte unter denen ſich auch Hr Regieruugspräſident
D n Dieſt und als Vertreter der Stadt Hr Bürgermeiſter

r Schmidt befanden Hr Rechtsanwalt Föhring brachte
der Stadt Halle Hr Bürgermeiſter Dr Schmidt in ſeiner Er
widerung dem Kunſtgewerbeverein ſein Glas und ein ritterlicher
Landsknecht De Ule ließ die Damen leben Während des Mahles
wechſelten Vorträge eines geſchulten Männerquartetts mit denen
es Stadt und Theaterorcheſters und auch ſonſt fehlte es nicht

g mancherlei Kurzweil Ein Märchenerzähler bot goldenerer der Wahrheit Japaner zeigten ſich als Zauberkinſtter und

eeſſerwerfer ſowie mit dem reizenden Sinai
e groteske Neger Elefanten Gigerl und Affenſcene erregte

iel Heiterkeit beſonders aber feſſelte ein Bild aus dem Leben
er Landsknechte welches mit realiſtiſcher Treue die Scene aus

Achtenſtein darſtellte in welcher die allerbeſten und
pferſten wie auch fürtrefflichſten Leute ſo unter dem Komman

De des langen Peter des Staberl von Wien Cunrads des
agdeburgers Balthaſar Löfflers und des tapferen Muckerle

ehen von Ritter Georg von Sturmfeder für Herzog Ulrich von
r emberg angeworben werden

des Sag hirbotenee h gztfaltet ich n her nrn
vährend derſelbe zum Tanze herg wurdeein buntes Jahrmarttstreiben a waren allerlei

zahlagen n denen die wunderbarſten Sachen zu ſehen waren
e ſchwarze Reichspoſt eine Panorama von Halle nach 100

ren lebende r die en Menſchen der tamerikaniſche Schne Wenſchen uſw DaW n und Lotterien den Cbencen
don Gutenberg döch ſelig alle gedruckte und die e

Städte nothwendigen Wälle und Gräben zu bepflanzen und mit
Anlagen zu verſehen um in ſanitärer Beziehung eine entſchiedene

r zu befriedigen und zur ethiſchen wie äſthetiſchen
Erziehung der Bewohner beizutragen Dann führte er ver
ſchiedene nach den Regeln der Kunſt und des Geſchmacks an
zulegende Parks und Wäldchen öffentliche Promenaden uſw in
Wort und Bild vor und ging auf die hieſigen Verhältniſſe ein
Er wies nach wie aus dem bereits Vorhondenen durch Weiter
führung und Bepflanzung einiger Plätze unſer Ort an Schönheit
bedeutend gewinnen könnte Weiter verbreitete ſich der Vortrag
über künſſleriſche Anlagen auf Kirch bezw Friedhöfen und
ſchilderte die Entwickelung der Gartenbaukunſt unter Hinweis
auf die allgemeinen Künſte

Eiſenach 26 Febr Orig Mitth Die hieſige Peters
berger Brauerei bisher im Beſitze der Firma Schuchard
u Erbslöh iſt in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt
worden Damit hat die dritte und zeig bedeutendſte der
hieſigen Bierbrauereien die Form einer öffentlichen Geſellſchaft an
genommen Der hieſige Vorſchuß verein hat im verfloſſenen
Geſchäftsjahre bei einem Umſatze von 13,503,623 70 M einen
Reingewinn von 16,374 73 M erzielt aus dem 7 Proz Dividende
vertheilt werden

Gera 28 Febr Orig Mitth Der Bau des neuen
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes wird im Frühjahr in
Angriff genommen Die Koſten belaufen ſich mit Einſchluß des
Baues einer Zuführſtraße und die Erwerbung für einen Theil
des nöthigen Baugrundes auf 740,000 M Das Kapital ſoll in
50 Jahren getilgt werden Verzinſung und Tilgung des Anlage
kapitals ſollen durch die Erträgniſſe der Anſtalt aufgebracht
werden Die Pläne hat Stadtbaumeiſter und Schlachthofdirektor
Kögler Chemnitz ausgearbeitet Das Baukapital ſoll nicht auf
dem Wege einer förmlichen Anleihe ſondern durch Aufnahme von
Darlehen aus der Bürgerſchaft aufgenommen werden Die An
lage erhält ihren Platz unmittelbar am rechten Elſterufer und
etwa m von der preußiſchen und ſächſiſchen Staatsbahn
entfernt

Eine neue und intereſſante militäriſche Uebung wurde
in den letzten Tagen bei Zellerfeld im Oberharz ausgeführt
Eine Abtheilung Unteroffiziere unter dem Kommando eines Offiziers
der Garniſon Goslar übte das Laufen auf Schneefſchuhen
wie ſie in Norwegen gebräuchlich ſind

Vermiſchtes
HoppeStiftung Prof Hoppe von der Univerſität Baſel

hatte für die Erforſchung der menſchlichen Seele ſein ganzes Ver
mögen etwa 500,000 Franken zur Gründung einer Hoppeſtiftung
teſtamentariſch beſtimmt Die Basler gemeinnützige Geſellſchaft
hat beſchloſſen für die Aufrechthaltung des inzwiſchen angefochtenen
Teſtamentes keine rechtlichen Schritte zu thun ſo daß das Ver
mögen den Blutsverwandten Hoppes zufällt
Roſtom r rer Elephant im berliner Zoologiſchen Garten
iſt todt Der ſeinerzeit gelegentlich der mißlungenen Tödtungs
verſuche viel e Elephant Roſtom iſt Sonntag Nacht
ruhig eines natürlichen Todes geſtorben Die Sektion ergab
eine ganze Reihe krankhafter Zuſtände in den inneren Organen

Mord Jn dem Dorfe Kolankowo Kreis Jnowrazlaw hat
wie erſt jetzt bekannt geworden iſt am 17 Februar der Wirth
Weigelt in Gemeinſchaft mit ſeiner Ehefrau ſeinen Schwieger

hvater den Ausgedinger Wallner ermordet Einem näheren Be

Nachrichten enthaltende Extrablätter
wurden nnd vieles mehr Es war alles ſehr merkwürdig
und ſehr preiswerth Doch nicht lange durfte das aus
Wuaſſene Durcheinander währen da nur Barbaren den
Damen das Vergnügen des Tanzes länger hätten verkürzen

können Und Barbaren waren ſie nicht trotz ſchwarzer und
brauner Hautfarbe trotz Alterthum und Mittelalter im Gegen
theil der eben noch ſo fürchterliche kettenraſſeinde Menſchen
freſſer engagirte mit der Grazie eines gebildeten Mitteleuropäers
des 19 Jahrhunderts der Wüſtenſohn ſtreifte reſignirt die engen
weißen Glacés über die Finger der Troubadour verließ mit
wehmüthigem Blick die fenchte Ecke beim ſchäumenden Echten
und der Hellene that raſch noch ein paar kräftige Züge an der
duftenden Havannah ehe er den rauſchenden Klängen der Polo
naiſe folgte die ſich unter dem Vorantritt der Landsknechte durch
den Saal bewegte

Wenn dieſe trotzigen Geſellen nicht geweſen wären hätte nun
der Tanz beginnen können fo aber huben ſie in ihrer Raufluſt
vorher noch ein grimmes Fechten mit langen Zweihändern an
nach deſſen Beendigung ein Kranz den beſten Kämpfer lohnte
wozu gar kunſtreich die Fahne geſchwenkt wurde Und nun
konnte man ſich endlich ungeſtört dem Dienſte Terpſichorens weihen
was gut verbürgten Gerüchten zufolge mancher und manche bis
in den grauenden Morgen hinein gethan haben ſollen

So nahm das Feſt einen fröhlichen von keinem Mißton ge
ſtörten Verlauf und wenn auch vielleicht die Freuden der Tafel
etwas zu lange ausgedehnt wurden und die Fülle des Gebotenen
beinahe überreich war ſo konnte das dem Ganzen in ſeiner ge
ſchickten Anordnung und Durchführung keinen Abbruch thun

Möge das Feſt den Veranſtaltern und Mitwirkenden den
önſten Lohn für ihr uneigennütziges Bemühen dadurch bringen

S et m ger S Wie der weiſ Kunſtr zu entfachen daß es um die Worte der Pallas ans
dem Feſtſpiel zu gebrauchen glühe

Nicht in Tempeln allein es flamme am häuslichen Herde

ſationellſten hergeſtellt

uden auf Leuchtend zugleich und wärmend erfüll es die Herzen der
Menſchen

Zeuge der Güte des Höchſten zugleich und Opfer des Dankes

deutſcher Künſtler ſollte den Plan welchen Herzog Ernſt in An

richt über den Mord entnehmen wir noch eeentdeee An dein
genannten z erſchien die Tochter in der ghneng des Vaters
und erſuchte dieſen zu ihrem Manne ſeinem Schwiegerſohne

zu kommen weil dieſer ihm Geld geben wollte Dieſem Ver
langen folgte der alte Wallner Jn der Stube Weigelts au
C begab ſich Wallner nach der Küche um ſeinen
Schwiegerſohn zu begrüßen Kaum war der Alte in die Küche

etreten ſo ſtürzte Weigelt welcher ſich hinter dem Herde ver
teckt hatte auf ihn los und feuerte zwei Revolverſchüſſe auf ihn
ab Tödtlich in die Bruſt getroffen fiel Wallner an den Küchen
tiſch Nunmehr faßte Weigelt den bereits mit dem Tode ringen
den Mann an der Gurgel um ihn auch am Schreien zu ver
hindern und würgte ihn vollends todt Während ſich dieſe Mord
ſzene in der Küche abſpielte befand ſich Frau Weigelt in der
Wohnſtube und das 14jährige Dienſtmädchen des Weigelt vor
dem Hauſe als Wache Der Leichnam wurde dann nach dem
Stall gebracht und dort verſteckt Demnächſt ging Weigelt auf
den Torfbruch woſelbſt ſich eine tiefe mit Waſſer angefüllte
Torfgrube beſindet um zunächſt auf der Eisdecke ein Loch zu
hauen und dann den Leichnam in die Grube zu verſenken Am
Abend gegen 10 Uhr wurde letzteres ausgeführt nachdem man
den Leichnam mit einer eiſernen Kette und einem ca einen halben
Centner ſchweren Stein beſchwert hatte Auf einer mittelſt
Stangen hergeſtellten Bahre wurde der Leichnam nach der Torf
grube gelhofft wobei die drei bezeichneten Perſonen Weigelt
deſſen Ehefrau und das 14jährige Dienſtmädchen behilflich waren
Mit Stangen wurde der Leichnam von der Tochter welche auch
den Stein herbeigebracht hatte in den Grund geſtoßen Um den
Verdacht von ſich abzulenken meldete ſich Weigelt vor einigen
Tagen bei dem Diſtriktsainte in Tarkowo und zeigte dort das
Verſchwinden des Wallner an Dem Diſtriktskommiſſarins einem
früheren Kriminalbeamten kam die Sache zumal die Verhält
niſſe des Verſchwundenen ihm als geordnete bekannt waren etwas
verdächtig vor Er ſchritt denn auch da ſich ihm einige Anhalts
punkte für das Vorliegen eines Verbrechens darboten zur
Verhaftung der Ehefrau und des Dienſtmädchens und es iſt ihm
gelungen zuerſt letzteres zu einem Geſtändniſſe zu veranlaſſendem ſich ſpäter die Ehefrau anſchloß Feigt iſt flüchtig und
wird verfolgt Der Leichnam iſt aus dem Waſſergrabe heraus
geholt und wird ſecirt werden Dem Dienſtmädchen iſt für die
bei der Ermordung des Wallner geleiſteten Dienſte und ihr
Schweigen die Summe von 150 M verſprochen worden

Schiffszuſammenſtoß Ein Telegramm aus London berichtet
Am Mittwoch Abend hat ein Zuſammenſtoß zwiſchen den Dampfern
Foreſt Queen und Loughborough in der Nähe von

Flamborongh Heab ſtattgefunden Die Foreſt Queen ſank nach
drei Minuten mit allen Mann an Bord Von vierzehn Perſonen
wurde nur der Kapitän gerettet Derſelbe ein vorzüglicher Schwim
mer entledigte ſich im Waſſer zweier Röcke ergriff einen Sparren
und ſchwamm auf demſelben bis er von einem Boot des Lough
borongh aufgefiſcht wurde

Wechſelfälſchungen Bei der Konkurseröffnung über das
Vermögen des durch Selbſtmord umgekommenen Privatiers
Auguſt Fuchs in Altona hat ſich herausgeſtellt daß derſelbe
zweihunderttauſend Mark Wechſelfälſchungen verübt hat

Freilaſſung Der Fabrikant Corvilain in Antwerpen der
wegen fahrläſſiger Herbeiführung der Kataſtrophe vom 6 Sep
tember 1889 vom brüſſeler Berufungsgericht im Januar 1890 zu
51 Jahren Gefängniß verurtheilt worden war iſt bedingungs
weiſe aus der Haft entlaſſen worden Corvilain will ſich nach

Spanien begeben erNuſſiſche Stenern Auch die Poeſie der Damen
toilette wird von der Proſa der Steuerpolitik nicht verſchont
Der ruſſiſche Finanzminiſter iſt unerbittlich wenn es ſich darum
handelt neue Reſſourcen zur Stärkung der Staatsfinanzen zu
finden Da die Ausgaben ſtets wachſen ſo müſſen auch die Ein
nahmen vergrößert werden So ſollen die harmloſen Parfüme
als z B Eau de Cologne verſchiedene Haarwaſſer
Haarelixire und dergl als Alkohol enthaltend mit einer
Acciſeſteuer belegt werden Kölniſches Waſſer gleich ge
wöhnlichem Fuſel behandelt Quel horreur Das aromatiſche
Waſſer kann ſich wenigſtens damit tröſten daß ihm eine gleiche
Behandlung zu Theil wird wie dem köſtlichen Liqueur und daß
es auf einer Stufe mit dem Benediktiner und dem Chartreuſe
geſtellt wird Dieſer Steuer werden ſowohl in als ausländiſche
Parfümerxieerzeugniſſe abgeſehen von den Steuern die bis jetzt
überhaupt von Parfürmerien erhoben wurden unterworfen ſein
und die eleganten Fläſchchen fortan mit einer häßlichen Banderole
beklebt werden

Auch eine Landesſitte Wie man aus Teheran
ſchreibt hat der Schah der engliſchen Geſellſchaft für
die Aufhebung des Tabaksmonopols nicht nur eine
Entſchädigung von 200,000 Pfund Sterling gewährt ſondern ihr
auch noch alle jene Summen welche dieſelbe nach Landesſitte
bei Erlangung dieſes Monopols als Vaftſchiſch vertheilt hatte
wieder zurückſtellen laſſen Es mußten daher zurückzahlen das
Oberſthofmarſchallamt mit den Palaſtdienern 15,000 der Groß
vezier Emin Eddanlet 20,000 der Finanzminiſter Muſchir
Eddaunlet 10,000 der Handelsminiſter Etamade Eſſultauneh 5000
der Leibarzt Dr Tolozan 1000 der Kitab Bey Zolldirektor
3000 der Eunuchenſchef Aziz Khan 2000 und der Muſikdirektor
Lemaire 509 Pfund Sterling

Die ſeltſame Grabſchrift eines Ehepaares zeigt ein
Pariſer Kirchhof Der zuerſt geſtorbene Ehemann hat auf ſeinem
Denkſtein die Jnſchrift Jch erwarte Dich ſehnſüchtig A D
1827 Auf dem Stein der Frau lieſt man Hier bin ich A D
1867

recht lange warten laſſen

Perſonalnachricht Jn Düren ſtarb der Großinduſtrielle
und Stadtverordnete Alexander Schöller infolge eines
Schlaganfalles

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 27 Febr

Zu der Mittheilung Jhres w Blattes vom 27 Februar
einen geſchichtlichen Jrrthum in der jüngſten kaiſerlichen
Rede betreffend geſtatte ich mir zu bemerken daß ein gänzlicherJrrthum nicht vorliegt die Erzählung über bas Abenteuer Sir

rancis Drake s vielmehr geſchichtlich gerechtfertigt iſt Der erſte
ntdecker des Stillen Oceans war allerdings Balboa und ſah

dieſen bereits am 25 September 1513 Drake unternahm ſeinen
Zug nach dem Jnnern von Panama erſt am 3 Februar 1573

Am 11 Februar gelangte die kleine Schaar auf dem be

hinziehenden Berggrates man führte den überraſchten Drake
einem freiſtehenden Baume von ungewöhnlicher Höhe und Dicke
von demſelben überſah er das Meer auf dem er hergekommen
war und den Stillen Ocean wohin er gehen wollte So lautet
der Bericht über das in Frage ſtehende Ereigniß und findet ſich
in dieſer Geſtalt z B in Löwenberg s Geſchichte der geogra
phiſchen Entdeckungsreiſen Leipzig 1885 Bd II Seit i

r

Sicher im Sinne vieler richtet ein Theaterfreund an die Leitung
des Stadttheaters die Bitte den Cyklus der Nibelungen
trilogie zu vervollſtändigen indem ſie im Laufe der Saiſon
auch noch Götterdämmerung zur Aufführung br ngt r

Kirchliche Anzeigen

St Miſſiongu vakog h Areitag den 4 März abends s Uhr

Wie man ſieht hat die gute Dame ihren lieben Mann

ſchwerlichſten Wege zu dem Gipfel des ſich über die Landenge

e

h
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MEMan beeile ſich und nehme die ſelten günſtige Gelegenheit wahr die mein Ausverkauf bietet
Die noch vorhandenen ſchwarzen und farbigen Cachemire Fantasiestoffe Seidenstoffe Besätze

Plüsche werden von unn an zu jedem nur annehmbaren Preiſe abgegeben
Aus den vorräthig geweſenen Damen Confectionsst offen habe ih ſtreng moderne JacKets Umhänge

Regen Paletots machen laſſen dieſelben ſind ſtreng modern und werden ſpottbillig verkauft

Altdeutsche BettdeckKen extra groß und ſchwer das Stück jetzt nur 2
Ferner offerire ich

2 Mk 65 Pfg
Gestreifte Hemden Barchente ganz ſchwere Wagre das Meter jetzt nur 40 Pfg
Weisse leinene Damasthandtücher extra lang das Stück jetzt nur 45 Pfg
Wischtücher in Leinen extra groß das Stück jetzt nur 19 Pfg
Weisse Taschentücher mit bunter Kante ertra groß das Stück jetzt nur 15 Pfg
W schwere Bettzeuge o breit jetzt nur das Meter 45 Pfg ſonſtiger Preis für dieſe Waare das Mr 75

gieiniüatteden

45

Sehr in r P
er xJ c r e ec 2
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Steg Nr 1Putz und Btodemaaren Geſchäft

beehrt ſich hierdurch den Be sühnen rühre Werner ganz ergebenſt anzuzeigen
Die mernnesten VI ockellIe ſtehen zur Anſicht

Stroh um r ſürben und moderniſiren h angenommen
M ä

Grrichtlicher Ausverkauf
Von Montag den 29 d Mts an von 12 Uhr Morgens

und 6 Uhr Nachmittags ſollen im bisherigen Geſchäftslokale
Leipzigerſtraſze Nr 5 die zum S Scherbel ſchen Konkurſe ge
hörigen Wagrenvorräthe als Schuhwaaren in Leder und
Filz Hüte Mützen Regen und Sonnensehirme Muſſen
und Kragen Corsets Handschuhe Cravatten Hosenträger Ledertaschen Gummischuhe u s w zu ſehr
biſligen Preiſen ausverkauft werden

H Stade Konkursverwalter
e

Gymnavimm mit Realprogymnavium
zu Aſchersleben

Das nene Schuljahr 1892/93 beginnt
Donnerstag den 21 April

Anmeldungen ſind zu richten an den Gymnaſialdirector Herrn Dr Stein
meyer welcher zu jeder weiteren Auskunft bereit iſt Die Aufnahme
vrüfung findet am Mittwoch den 20 April Vormittags von 10 Uhr
bis 12 Uhr im Gebäude des Gymnaſiums ſtatt Geeignete Penſionen
ſind am Orte

Der Magiſtrat MichagelisAſchersleben am 15 Febr 1892

Häuer Ametrichübexnimmt billigſt Eigene Rüſtung
Haeberle Malermeiſter Fritz Renterſtr 5

Eduard Keerl s Handelsgärknerei
Telephon 537 Obergärtner Otto Rothe Deſſauerſtr 13übernimmt die Decoration von Feſtränmen

Trauer und Tafelarrangements

Dienslag früh friſchen Seedorsch
à Pfd 20 PfgErſte Sendung Pommerſche Voll Bücklinge
trafen ein bei

h W We Leipziger ſtraße 21

m

2 a 53 Wraee JS E W 5 i d e Bee 5

e Mlichelm GSiemens Segen Brenner ſowie 20 gut erhaltene Damenbüſten abzugeben
e e Ten e z mee v Wc h 5 S i c I ee a

e

Dach n ſihriger ooggtenz
bei Herrn den Med Rath Prof

Dr Gräfe habe ich mich
Grosse Steinstrasse 41 als

Augenarzt
niedergelassen Die Sprechstunden
finden zunächst Mittags v 12 1
Nachm von 4 Uhr statt

Dr med
P Braunschweig

Rechtsſachen
ZahlungsRia en, befehle

Teſtamente Kaufverträge
außerger Ace OrDe fertigt

Einziehnng von Fordernngen

HMCapital
u Kauf u Verkaufsvermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt
Geiſtſtr Schrödler iſt

956 Volks Anwalt 56

Sch nſener h
rd igabe ehyn ren t u schö n

He utsch Lat Ronde halt ung
Frorpeceq gebr Sander in sin gar

fr Institut für briefl Unterricht

Muſſikaufträge f Klavier u Geige
beſ zu all Feſtlichk Laue W 14

gleinſheieden

45

e

Var u ſorgchus bank zu ſaſe
Die Actiongire der Spar n Lorſchuß Vank zu Halle a6

werden zu der am

Montag den 21 März 1892
Nachmittags 4 Uhr

im Saale des Hötels Stadt Hamburg zu Halle as
ſtattfindenden

ordentlichen Generalverſammlung
hierdurch eingeladen

Tages Ordnnng1 Geſchäfts und e dngherteet pro 1891

2 Entlaſtüng des Vorſtandes und Aufſichtsrathes
3 Feſtſtellung und Vertheilung des Gewinnes
4 Abänderungen der 88 4 5 7 34 und 36 der Statuten5 Wahl von zwei Auſſichtsrathsmitgliedern

Zur Theilnahme an der Verſammlung ſind nur diejenigen Actionaire

berechtigt welche

72 Stunden vor der Generalverſammlung
an unſerer Kaſſe in den üblichen Geſchäftsſtunden ihre Aktien ohne Talons und
Gewinnantheilſcheine dem 8 27 der Statuten entſprechend hinterlegt haben

Halle a/S den 27 Februar 1892

Spar W Vorschuss Bamlsg
Albrecht Pfahl

Helft den Webern
Die Handweberei im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein geht hoffnungs

los ihrem Untergange entgegen Die entkräfteten Männer die blaſſen Kinder
die zu Soldaten untauglichen Burſchen bezeugen es Drum heraus ans der
Weberei die Erwachſenen wenigſtens im Sommer die heranwachſende
Jugend für ihr ganzes Leben Zu dieſem Zweck ſind Prämien nöthig
als Erſatz für den den Eltern entgehenden Arbeitsverdienſt der Kinder Dazu
erbitten wir Gaben der Liebe Daneben wollen wir den ärmſten Familien
welchen in Folge der ſchlechten Kartoffelernte der Hunger naht helfen Die
Verwendung der eingehenden Gaben weiſen wir Herrn Landrath und Kammer
herrn v Davier in Nordhauſ en nach Brich dem Hungrigen dein Brod und
die ſo im Elend ſind führe in das Haus
Der Svriale Ausſchuß des Hohenſteinſchen Pfarrvereins

R Pasche e bei Ellrich a/Horſißender

deutsche Schokoſaden
Hallenser Rakao

Reinste und ſeinste Erzeugnisse der
Schokoladenfabrik von Fr David SöhneHauptgeschäft I h Markt 49 und Mühlweg und eher alle

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Dindel
Mit 2 Beiblättern

S

e
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